
PERLEN DER PSALMEN   
 
Dein Wunsch nach Segen –  
alles Gute kommt von oben! 

 
PSALM 21,1-8              18.9.22                         
 

 

 

Thema 
    Jeder Tag ist ein Tag des Segens. Es gibt auf dieser Erde für Christen keine segensfreie  
    Zone. Alle Zuwendungen Gottes, in welcher Form sie auch immer erscheinen, kann man  
    als Segen bezeichnen. Manchmal sind es sogar die „Selbstverständlichkeiten“ des Lebens: 
    Nahrung und Bewahrung, die Liebe, die man von Menschen erfährt, materielle Versorgung  
    und Lebenskraft. Selbst notvolle Zeiten können für die Kinder Gottes zu Segensmomenten   
    werden. Ein authentisches Beispiel eines gesegneten Menschen finden wir in Psalm 21:  
    Der König David beschreibt, wo und wie er sich gesegnet weiß: 
 

 1 Dem Vorsänger. Ein Psalm Davids. 2 O HERR, der König freut sich in deiner Kraft, und wie 

frohlockt er so sehr über dein Heil! 3 Du hast ihm gegeben, was sein Herz wünschte, und 

ihm nicht verweigert, was seine Lippen begehrten. (Sela.) 4 Denn du kamst ihm entgegen 

mit köstlichen Segnungen, du hast eine Krone aus Feingold auf sein Haupt gesetzt.  

5 Er bat dich um Leben, du hast es ihm gegeben; Dauer der Tage für immer und ewig. 

6 Gross ist seine Herrlichkeit durch deine Rettung; Hoheit und Pracht hast du auf ihn 

gelegt. 7 Denn du setzt ihn zum Segen für immer, erquickst ihn mit Freude vor deinem 

Angesicht. 8 Denn der König vertraut auf den HERRN, und durch die Gnade des Höchsten 

wird er nicht wanken. 

 

 

EINSTIEG / EISBRECHER  
1. Welchen aktuellen Segen hast du in den letzten drei Tagen erfahren?  
2. Erkläre einem nicht gläubigen Menschen, wie Du Segen verstehst. 
3. Beschreibt einander, wo ihr jemanden als Segen für Euch erlebt? 

 

 
BIBELSTELLEN  
    Predigttext: Psalm 21,1-8 
    „Segen“ in den Psalmen: 3,9;  24,4-5;  37,26;  84,6-7;  109,17;  133,3;   

 
PREDIGT LEITFADEN  

      Leben wir eigentlich mit dem Bewusstsein, täglich unter dem Segen Gottes unterwegs zu  
           Sein? Gibt es für Christen überhaupt etwas, was nicht im Segen Gottes seinen Ursprung 
           hat? Gottes Sehnsucht ist groß, seine Kinder zu segnen und ihnen damit eine gute Grund- 
           lage für das alltägliche Leben zu ermöglichen. Ein Wortspiel kann deutlich machen, was  
           Segen bedeutet: Segen/Segnen auf Hebräisch ist: BARAK; das klingt nach Baracke, einer  
           alten Behausung. In einer Baracke kann man Zuflucht finden – das Dach gleicht den seg-   



          nenden Händen Gottes über uns. Wir leben mit einem sicheren Lebensgefühl. Wir sind  
          gesegnet. 1.Mose 1,27-28a wird über Mann und Frau gesagt: …er schuf sie als Mann und  
          Frau. Und Gott segnete sie! Das Segnen und der Segen Gottes im Leben der Menschen ist  
          also auch ein Überbleibsel aus paradiesischen Zeiten. Segen Gottes ist Teil der neuen Welt. 
          Um gesegnet zu werden, braucht es die Zustimmung des Menschen. Diese zeigt sich in  
          dem Wunsch, nach dem Willen Gottes leben zu wollen (s Psalm 109,17) 
 

     Segen bedeutet, einem Menschen die Kraft Gottes zuzusichern und ihn mit heilvoller  

    Kraft auszustatten, Gott dabei zu loben und zu preisen und dem betreffenden Menschen  

    einen konkreten Zuspruch Gottes mitzugeben.  
 

           „Ich bin ein Gesegneter/eine Gesegnete des Herrn“! Das auszusprechen ist kein Ausdruck 
           von Arroganz, sondern die Wahrheit über dem Leben der Kinder Gottes. Es ist von großer  
           Bedeutung, in diesem Bewusstsein zu leben. Das haben wir, die wir heute leben, mit den  
           Personen der Bibel gemeinsam 

    „Wenn es im Leben dieser gesegneten Menschen in der Bibel etwas Gemeinsames oder  

    allgemein Gültiges gibt, wenn zwischen ihnen und uns eine Verbindung besteht, dann  

    wahrscheinlich in den unsichtbaren tieferen Schichten des menschlichen Daseins – die nur  

 

Gott sehen, hören und berühren kann. In 

unserem innersten Wesen – auf der Ebene der 

Seele…. Und nur dort, in den Tiefen-schichten 

der Seele, liegt der Schlüssel zu einem von Gott 

gesegneten Leben“. Das ist unser Seelenland 

Psalm 21 beschreibt, wo David sich gesegnet 

weiß. Auch Josef und Petrus entdecken Segen. 

 

 
 

       PERSÖNLICHE FRAGEN  
- WAS NIMMST DU AUS PSALM 21 FÜR DEIN LEBEN MIT? 
- SCHILDERE SITUATIONEN, IN DENEN DU ERST POSTHUM DE SEGEN GOTTES ENTDECKEN KONNTEST 
- SEGNET EINANDER IN EINER GEBETSRUNDE; WER WILL, DARF GERNE EIN ANLIEGEN NENNEN 

  

LEARNING / DAS NEHME ICH MIT  
  
DOING / DAS WILL ICH UMSETZEN  

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
SONNTAG, DEN 18.9.2022                                                       ZUSAMMENGESTELLT VON JAN LAMBERS 


